
 
 
 
 
 
              Lehrte, 12.07.2020 
 
 

Corona Hygienekonzept für die Nutzung des Vereinsheims  
(Haus der Vereine, Lehrte Marktstraße 23) 
 
Allgemeines: 
Dieses Hygiene-Konzept hat zum Ziel die Wahrscheinlichkeit einer Infektion mit dem 
COVID-19 Virus so gering wie möglich zu halten. 
Die hier getroffenen Festlegungen dienen dem Spiel- und Trainingsbetrieb.  
 
Grundsätze: 
Die Gruppengröße max. 30 Teilnehmende inkl. Trainer, Turnierleiter und sonstige 
Aufsichtspersonen. 
 
Nach Möglichkeit sollten eigene, selbst mitgebrachte Schachspiele verwendet 
werden. 
 
Es wird dringend empfohlen, die Corona-warn-App auf dem Smartphone zu 
installieren. Das Telefon darf eingeschaltet bleiben.  
 
Persönliche Maßnahmen 

 Personen, die mögliche Anzeichen einer Corona-Erkrankung haben, dürfen 
nicht an unseren Veranstaltungen teilnehmen.  

 Nach dem Betreten des Hauses müssen sich alle Personen die Hände 
gründlich mit Wasser und Seife waschen. 

 Zur Begrüßung und Verabschiedung sowie zu Beginn und zur Beendung der 
Trainingspartie erfolgt kein Händeschütteln, keine Umarmung oder Ähnliches.  

 Sollte eine Person Husten oder Niesen müssen, sind danach neue 
Hygienemaßnahmen erforderlich. Das Husten oder Niesen sollte in ein 
Taschentuch erfolgen. 
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 Getränke dürfen nur aus Einwegflaschen oder selbst mitgebrachten 
Trinkflaschen getrunken werden. 

 Teilnehmende oder deren Eltern verpflichten sich, dass im Falle einer Covid-
19 Erkrankung den Jugendwart oder Vorsitzenden des SK Lehrte unverzüglich 
telefonisch zu informieren, um möglicherweise infizierte Personen warnen zu 
können.  

 Es wird empfohlen, dass beim Betreten und Verlassen des Trainingsraums ein 
Mund- und Nasenschutz getragen wird, bis der Sitzplatz eingenommen 
worden ist.  
 
 

Organisatorische Maßnahmen 
 Die Sitzplätze, die im Trainingsraum zur Verfügung stehen, sind mit einem 

Stuhl ausgestattet. Andere Stühle sind vorab wegzuräumen. 
 Es darf jeder Raum nur mit einer max. Anzahl von Personen betreten werden. 

Dieses wird durch Aushang dokumentiert. Der Flur- und Treppenbereich ist so 
schnell wie möglich wieder zu verlassen.  

 WCs, Türklinken, Handläufe an den Treppen sowie Spielmaterial (Figuren, 
Schachbretter und Schachuhren) sind täglich zu desinfizieren.  

 Es ist in allen Räumen, in denen sich Personen aufhalten, für regelmäßige 
Durchlüftung zu sorgen. Bei ausreichenden Temperaturen sind die Fenster zu 
kippen. Bei geringeren Temperaturen sind min. halbstündlich Stoßlüftungen 
durchzuführen.  

 Eltern, die ihre Kinder bringen oder abholen, sollten im Außenbereich warten. 
Dabei ist auf den Sicherheitsabstand von 2m zu achten.  

 Vom Schachklub sind immer min. zwei verantwortliche Personen anwesend. 
Eine verantwortliche Person achtet darauf, dass sich im Treppenbereich keine 
Personen begegnen und dass die Hygienemaßnahmen eingehalten werden. 

 Es ist darauf zu achten, dass keine Gegenstände herumliegen, die unnötiger 
Weise von mehreren Personen angefasst werden könnten. (z.B. Stifte) 

 Seife und Papierhandtücher sind in den WCs in ausreichender Menge zur 
Verfügung zu stellen. 

 
 

Datenerfassung 
 Es wird von einer verantwortlichen Person handschriftlich auf einer 

Teilnehmerliste vermerkt, welche Teilnehmer anwesend waren und ggf. 
welche Begleitpersonen anwesend waren. 

 Diese Listen werden nach 3 Wochen vernichtet. 
 
 
Umsetzung 

 Im Rahmen von Telefon- und Videokonferenzen werden alle Trainer und 
verantwortlichen Person über dieses Konzept vorab unterrichtet. Der 
Jugendwart oder der Vorsitzende kontrollieren die Einhaltung dieser 
Regelungen. Sollten sich Teilnehmende nicht daran halten, sind diese 
Personen vom Vereinsbetrieb temporär auszuschließen. 

 Die Teilnehmenden erhalten diese Hygiene-Konzept vor den Veranstaltungen 
per Brief oder E-Mail.  



 Dieses Konzept wird vor dem Eingang zum Vereinsheim sowie im 
Vereinsheim ausgehängt.  

 
Nachbearbeitung dieser Vorgaben 

 Nach ca. 2 Wochen wird dieses Konzept auf Umsetzbarkeit und Wirksamkeit 
überprüft. Nachbesserungen sind zu dokumentieren. 

 
 
 
Dieses Hygiene-Konzept ist mit der Stadt Lehrte, Fachdienst Schule, Sport und 
Kultur abgestimmt. 
 
An der Erstellung hat neben Mitgliedern des SKL Vorstandes eine Ärztin mitgewirkt. 
Jan Salzmann 1. Vorsitzender SK-Lehrte 


